
Der Lechs Pntriot.

Coiigiei) Verhandlungen.

Senat. Verschiedene Petitionen, welche >
um baldige Beendigung deS Krie»S baten,!
wurden vorgelebt und verlesen, lieber den

durch Hrn Mang»», eingebrachte» Beschluß,'
den Präsidenlen »in Miitheiluiigder Ansich-
ten deS Generals Scott über die Forlsnh ,
rnnq deS Krieges zu ersuchen, wurde weit-!
läufi, verhandelt.

Zur festgesetzten Zeit wurde die Zelm-Regi !
ineiiter Billaufgenomtn Herr Butler sprach

zum Senate: Der Präsident hat schon die
Befngniß, Mann ansinbieten, vo»
d eseii mög n kampffälng sei», j tzi >
werden »och U)N0l) Mann regnlaire »nd
2N Mann VoliiiiteerS verlangt, also im l
Ganzen nahe an iW IXIIIM in».?Wäre,
sagt er, dies ei» v.lkeihnmlicher Krieg, so
würd» der Präsident nitllt in die Roibwe»,
digk.it versetz! sein, sich «ber die Schwierig,
keit, di.se giiize Streitmacht auf die Beine
zu bringen, zu beklage». Er will mit dem

Abschlüsse von Meriko ni l»S zu
haben, daS kranke Blut Meriko'S in
die gesunden Adern unsrer Revublik ergies-
seli," wie er sich ausdrückt. Eudlich spricht er i
den Wunsch auS, daß der Kriig zn einem
hildiqri, Ende gebracht werde» möge »nd

fi drt es gerinnet, die Volnnteer-Regim nter

und durch ueue zu erstzeu.
s)r. Cameron trug ansdie AnsteliUl'g einer

Committe, zur Untersuchung der llute,schleife
bei der Münze zu Philadelphia an.

H a u s. ?He Zhase bot eine» Beschluß
gegen die Znrückziehuug »»srer Truppe» in >
eine VertkeidignngSlinie an, welcl er anf di>
Tasel irlkni wurde

Eine Reihe von Beschlüssen, in denen er
klä»t wnrde, daß es nnvassend sein wurde,
wenn der «Kongreß bei den z>» bestreitenden
KeiegSanSgabn, Anweisungen für iuurrr
Verbesserungen machen würde, wnrde» vor,
und zlirückgelegt Sin Beschluß, zu uutei-

sttchen, ob nicht billiger Weise den Erben
der in Mercko gebliebenen 'Soldaten die
V''a»l»ng zn zahlen sri, welche diese, wen»

sie ik>e Zeit ausgedient, erhalten haben
würden, wurde angenommen

Hr. Wintrop bot eine Resolution, die Post- .
meister, EollekiorS :c. durchs Volk wählen !
zu lassen an ?Hrn TurnerS Resolnlion i»
betreff der ?>»neration vo» Meriko u»d
Ealisoriiie wurde zurückgelegt. Ein Ameude-
mrnt zu dem iu voriger Session passirten

Gesetz der U) Regimeliter Bill wurde der
lZommliiee übcrwi se». Ein Be>

Schluß, de» Präsidenten anfiuforder», An 6'kttilft über de» zu ertheilen, welctier in
auf aniciikaniche Tabake

gele ii ist, wurde angenommen.
Eine Resolution, de» Präsiteuten um Aus-

kunft »ber den Zweck und die Verwendung
der i» Iryler Sitzung bewilligten !!Millionen
Tbl zue A?sglrich»»a der s?ä»del mit
,ko zu ersuche», wurde zuruck.zelegt. Ei»
Bes.<'luß in Bezichiiiig auf die Postverh.illnisse
zwischen de» Ver. Staaten «nd fremde»
Häfen will de angenommen. Ei» Beschluß,
de» Piäsi?enten anfziifordern, genau den

Z-veck drS Kriegs anzngebe», wurde zurück
grl-'a'.

Aiisiy Bill, ?111-rnidria tri» Staate Virgil i>
k» wirter abzuirrtc».

Hcrr Ma»g»m fiibrie ei»r» Bcübliiß ein,
durch welchen der Präsident anfgefordcrt
wird, die Bericht? deS Generals Scott mit-
ziiiheilkn, in denen derselbe Winke und Mei-
nungen »ber die Forlscynng deS Krieges,
über dessen Zweck und nbe> erforderlichen
Streitkräfte. lim seine Pläne anSziisuhren,
auSgesvrocheii habe.

Die Beschlusse, durchweiche Auskunft über
die von den Bürgern Mer>koS erzwungenen

! tzoniribiuioiie» n»d Mittheilungen der Hor-
»esvs'idenj zwischen Hrn T'ist «nd den nier-
Rk.,nischen Eommandeurs verlangt worden,
fwnrdrn angkncmmen

Die Zelm-Regiineiiter Bi» wurde wieder
aufgenommen. Herr Pearce von Vir inien
hielt eine lange Rede. Er e> klärte, daß er
in vielfacher Beziehungen mit den Bemerkun-
gen seines Kollegen übereinstimme, in man,

che» Pnnkien aber weit von dessen ?I»»chte»
abweiche. Er sagte ferner, daß er, da sein
Ternnn bald ablaufe, rS snr vaßlich halte,
Meinungen klir »nd unumwunden auSzu

Er sprach sich aufS unzweideniig.
str !,eg-n den K'ikg. der ungesetzlich vom Pre
sideuten begonnen sri, a»S Richt übler Wil-
le, meint er, sei eS gnv.sen. der M rcko ab
gehalten haue, unser» Reklamationen z»
r.usprechen, sonder» nur der schwacl»? »»d
vknvi'sie Zustand jenes ?andeS. Er Halle
dr« Niiece« fü, die wahre Gränze des öan-
veS<>v,,S joisritS lieo.e, gehöre z» Tamaupli
Vii, b,r unermeßlichen Ko-

bingewiese» hatte, erklärte er daß
weiteres Forlichreiten unsre liistiiutiouriiqifährde«. Er werde flir keinen Zhaler mehr
Alwinen, als der nöthig st, unsre Armee ,n
Mer>ko zn erkalten.

Der Senat vertagte sich bis Montag.
Eine Botschaft des Präsidenten, die ver»

lang«? Auskunft über die Rückkehr Santa
AnnaS »nd Paredcs nach Meriko, wurde

MW>Mn. Er bezieht sich dann anf die
VerichtrdeS Kriegs Secretairs und de« Flot
<rn Seeietairs.

Instructionen für Rückkehr Santa A»>
n.,S sind ohne ein Verständniß in» demselben
gegeben und die R »ckkehr von ParedeS ist da-
durch dewiikt, daß er der Wachsamkeit der
Behörden ,n Vera Eruz entgangen ist. Er
könne, sagt der Präsident, dem Hause kein
Rrcht zu gestehen, qebieievsche Anforderung-
en an ihn z» machen und beruft sich ?> der
Beziehung aufeine ähnliche Anforderung an
Washington, auf welche auch dieser die rec-
lamirte Korrespondenz herauszugeben der
weigert h>be, er habe schon alles geliefert,
W>S eiforderlsch sri. um die Vorgänge in kla
res V'icht zu stcllcn. Hr. Traeman Smiih
«ru>, darauf an, daß diese Botschaft der Lom.
mitte« der auSwäritgen Angelegrnheiten znge.

wiesen »nd gedruckt werde. Hr. Ouiiny
! Ädams behauptete, daß die A»ffo,de»u»g an

! Wasl'ingion nicht gedieierisch gewesen sei,
»nd daß allerdings Papiere, deren Miilheil-
ung für die öffentlich, n lillercss, n nachiheilig
sein wurde, voreniballe» werden turf>cV»Er
trug darauf, daß der Gegenstand vor rnir
ausaewäl lle lZommillce gebracht, um die
Eonstitnlio» und das vorliegende Sachver
hältniß z» untersuchen, und dann Bericht zu
erstatte».

Er war zu Gunsten einer bestimmten ent !
scluedenen Erkläruna und Aufrechterhaltung
der Rechte deS Hauses.

Hr Schenk sprach die Meinung ans. daß
der Eongreß ein Recht ant ftde Miitheilnng,
ivelche zur richtige« Beurtheiiima der Ver-
hältitisse erforderlich seien, ein Recht habe
iiud, daß Beruftiuge» auf fr»l>ere 'Vorgänge
keine Berücksichtigung verdienen. tas HauS
könne selbst nur beurtlieilen, welche Mntheil-
ungcn ibn, zur richtigen Einsiast in Zustande
erforderlich seien. Wären die Eorrespon- !

denken von irgend verfängli.t!er Natur, se
daß deren Veröffentlichung nachiheilige Fol-!
gen haben könne, so könne die Vorlegung der- >

selben vertrausi.il und bei verschloßne» Thu !
re» vorgenomiue» werde».

Hr .Houston widerlegte diese Ansicht indem
er mehre Fälle anführte, wo gleichfalls die
schwierigen Umstände die Vorlegung von!
diplomatischen lZorrespoudrnzcn verbolc» bat >
tcn.

Hr, ToombS sagte, eS sei nicht die Frage,
ob der Präsident die Macht habe, die Mit
!Heilung zu verweigern, sondern ob er eine
solche vernünftiger Weise ausübe» könne.
Hr. Jngersoll laS dann auS ?Wasl'ingionS
Leben" Gescliistne vor, nach welcher die be-
legten Aufforderung daS Livingstonsche A-
mendeuienr : "Mit AuSuahnie so'cherPapie
re, deren Mittkeilnng nachthcilia snr obwal
tende Verhandlung werden könnten und
meinie, daß der Präsident, der Richter sei»
müsse, ob darin ei» Mißbrauchtes Haiiscs
liege.

Die Debaite wurde niit s)eftigkeit fortge-
setzt.

Von nnftrer Stadls Gesetzgebung.
Harrieburg, 17. Januar.

Die beiden Häuser babeu sich versammelt,
um eine» Staats > Schatzmeister zu wähle»,
bei der erste» Abstimmung ergab sich :

Arnold Plumer, lLoko) 75 Stimmen.
Job» Banks, (Whig) 54 "

Ei» Beschluß wurde eingebracht, unsere
Senatoren und Nepreseuiaute» im Kongreß
zu ersuchen, die Zurückberufung deS erste» >
und zweiten pe»usylva»ischen Voluntecr-Re« >
gimentS zu bewirken.' . -

Herr Small bot einen Befchlng an, die
Miliz Uebnnge» in, Staate abzuschaffen und
an deren Stelle zur Errichtung von Militär-
iZompagnien aufzumuntern, welcher ange-
nommen wnrde.

Der Beschluß, die Zurückberufung unserer
beiden Reglincnier zu betreiben,
wurde paßirt.

Hau s.?Eine große Anzabl von Bitt-
sckr sie» wnrden vorgelegt.daruuter eine von

Einwohnern, von Delaware Cannty,
f.ir ri» den Verkauf geistiger Getränke ver-
bietendes Gesetz ; eine vo» El'esirr undLan-
caster 6a»nr» f»r gewiffe Aenderungen im
Geielie »bcr die So»nlagsseicr,eine von Ehe-
ster Lanniy snr Abschaffung der Todesstrafe.

Mehrere Bills wurden eiuberichtet, unier
andern, die für die Berichtigung der. a n l.
Heb und I August dieses JalueS fällig wer-
denden Zi»se» der Staatsschulden 2,000,-
0l)l> Tlsaler anzuweisen, welche p-ißirie.

Herr Boa 6 bot Folgendes an
Sinteinal, die ne»liche Reviilsionc» im

Handel, und die darauffolgende außerordent-
lichen Anfragen für Geld in Mroßbrittanien,
den Preiß von Eisen in jenem Lande dermas-
se» reduzirte, daß man gezwungen war es in
die Vereinigten Staaten z» imporliren, »nd
niedriger verkauft würd, als eS in diesem
oder einigem andern La»de verfertigt werden
kaun, wo die Arbeit eine angemessene Ver-
gütung erhält, wodurch die großen Eisen-In-
teressen von Pcnnsvlvanie» in Gefahr ge.
bracht wurden zu Booen gedruckt zn werden.

Beschlvße n, durch de» Senat und
HanS der Represeiiiame» der Republik von
Pcnnsylvanien, in General Asseuiblpversam-,
Meli ?daß unsere Senatoren im »Kongreß
hierdurch instruirt, und unsere Reprcseuiau-

ten im Kongreß ersucht sind, eine Bill emzu-
fiibren und dasür zu stimme», welche die im-
portirte Zölle auf Eise» wieder herstellt, wie
sie bestanden unter der Tariff- Akte vo»
>842

Herr Marr überreichte eine Bill,ch,ift f»r
die lukorporatiou einer Allentan»

z» William Daniel Ritter »mj»ä»dcr».
Herr Lttckendach eine vo» <?rä»c <k>f»'ii

Eompagine, bittend el» Siockha'icr >'» Bie-
ryS Brücke zu werden?ebe»sailS eine vo»
?>lle» Taiinschip, Noribampto» iöa»niy, u»i
den Wahlorl zu verände»».

Sch » e e.?ES ist merkivurdig, sagt der
> Readlng Adler, daß während diesem Winter

bisher mehr S-tmre siidlich nud s.chwcstli.l»
von uns gefalle» als nach Nordcn hin
Räch erhaltenen Berichten hatte man m den
nördlichen Kohlengcgenden eben so wenig
Schnee als bei u»s, jedoch eben so l äufig

l Rege», so daß die Kohle»gVW»r in viele»
Fälle» d»rch daS steigende Wasser a»S ,h.
Ren Grube» getrieben worden; dcmhinge
gen fiel in lSincinnati und andern Gegenden
von Ohio, schon Schnee von I Z bis i>< Zoll
liefe Sogar in Georgien »nd andern süd-
lichen Staaten, ist bereits mehr Schnee g«.
fallen aIS bei uns, wo der Bode» noch kaum
bedeckt war. Ein neulicher Brief von Reu
Braunschweig, in den brittischen Provinzen,
meldet, daß dort kein Schnee vorbanden sei.

Vor zwei Wochen meldeten wir den Tod
des .Hrn. Oderle, unweit Lst Berlin, A

> ams Eaiiniy, durch Seldstiiiord. A» senieor
begrab»,ßtagr verließ sein Vater das Haus,
und da er etwas lange ausblieb, wurde Rächsnchung geiban, wo man ihn dann in einem

. Nebenqebude fand, im Vegriff dieselbe Ht -d-
-> In,ig zu begeh,», welche die Ursache lx« To-

deS seines Sohnes war, jedoch würd? er
noch gerettet. Dies ist sicherlich ein brkla-

j genswerthks Bespiel von Geistesvermrrui'q
j,n einer A.,mil?.-<^^

> El» Abenteuer in Grönland.
! Hands Egete Saalye, Eickelsoh, de«'
beriihmlen HanS war vor vielen lah-
r,n, wie sei» Gr.'ßvaier, Däiiisch chrisili
cher Missionar in Grönland?Er hat ein

! 5 igeblich hinterlasse», in welchem er die Ge-
! fahre» und Mühseligkeiten erzählt, die er zn
! erdulde» halte.
! EineS SamstagS begab sich Saal've anf

den Weg nach CkristianShaab, »>» deselbst
! d e Jugend am folgende» Tage in den HeilS-
wahrheiren zu uiiitrrici>tkil.

?ie See scl'wam voll EiSstncke». doch da
die turchsabi t noch offen war, so beschloß er

die Reise zu wage». In aller F «he ma.liie
er sich auf teil Weg, in Begleitung eines
Steuermannes uud l> Giöuläliderium» zum
Rndern, nebst l inem Grönländer, der in sei-
nem Kaj.,k 112» r. Mit vieler Mnl e gelang
eS ihnen, sich biS 12 Übr drei Meilen we»
dnrch das Eis forlznschaff.n. Roch eine
Meile weiter hatten sie zu fahren, «nd saglen
eben zn einander : "Lie nä.hste Me>le wird
nicht so grfakrvoll sei» !" aIS der Steiier-
inan» plötzlich aiiSries: " Seht einmal dort,
über jenen Felsen ! ES ist ei» schrecklicher
Slnrm im Komme», der uns bald erreichen
wird !" Saabye erkannte die Anzeigen, »nd
sagte : "Wir könne» nicht weiter gehen ; die
Wellen gehe» uuS zu stark enigegeii; lagel
nnS umwenden. Wir werdcn schon ritten
Ort in der Räkc finde», wo wir weilen kö»-
aen, bis der Sturm vor über ist." S>e wand:

ie» um ; allein, ehe sie sich eS
war der Sturm schon da, »nd wurde daS >

iroße Boot umgeworfen haben, wenn nicht
?er Grönländer in feinem Kajak, auf der

Mttdseite geblieben wäre, nnd die Wellen
zuerst über sich hatte schlagen lass», wodurch !
ihre Arbeit in etwas gebrechen wurden, ehe !
sie daS Boot trafen. Die Weiber verloren
den Muth, uud wollten nicht länger foriar ,
besten. "Rndert ! sonst mnsscn wir erlrin
ken !,. rief Saaby», indem er einS der Ruder
ergriff. "Wir werdcn ertrinken, wir mögen l
lbuii waS wir wollcn !'' saalcn jcne; "eS

ist allcS umsonst !" Saabve ruderte ans
aller macist, und ermunterte die Weiber, i
indem er sagte : "Laßer nnS thun was wir!
können, so werden wir errettet werden !" j
Räch einstnnWger, großer Gefahr, in wel-!
cher ihnen öfters aller Muth entfiel, gelang-
cS ihnen, mit GotteS Hnlfe, anf einc» >
Sliick EiS zn landen. Hier ruhten sie ein
wenig ans, indem sie sich auf dcn Srhnrc
nicdcrlegten, nnd daS Boot, »iiterst si
gekehrt, über sich deckten, Sic waren sehr
entkräftet, »nd Härten gern etw-S z» esien
geh-'.hi ; allein Saabye Halte n»r 2 S»tnff?>
Zwiebäcke bei sich, die er gern auf eine Zeil

' noch größerer Roth a»fhebe» wollte
Schon war einTheil deSsiachmilta>>S dahin,

aIS daS Wetter etwas ruhiger wurde. "Mor
gen ist Sonntag, sagte der M ssionar ; wir
mnsscn entweder vorwärts z i v'ande,
wieder zurückgehen !" "Sie spaßen, niein
Herr." saczte der Stenermann. "Nein, er-
wieder.e Saabne, ich bin ganz in Ernst ! '

"Sie können nicht vorwärts gehen, sagte der
Steuermann, denn ich weiß den Weg nicht ;

und Sie können auch nicht zurück, denn der
Weg ist zn la> g, um vor Nacht die Heimaih
zn erreiche» !" "Läßet uns scheu," sagle
Saabye ; ?folget mir." Der Stenermann,
»nd zwei vo» den Weibern folgten ib». Die
andern wollte» sich nicht rühre». So lanc>e
daS TaaeSlicht wähne, ging eS den Reisen-
de» erträglich, obgleich der Schnee tief war;
allein, als die Nacht eintrat, konnten sie die
Httgkl nicht mehr von den Thälern »iilerschei
de» Sie fielen in die Schnechansen hinein z
halft» einander anf; fielen abermals, und
standen wieder auf; und wnrden so von
Slund zu Stund matter »nd kraftloser. ES
war »m Millernacht Sie waren vo» der
Kalle fast erfroren, und fühlten aIS könnten
sie keinen Schrill weilcr thu». "Wir haben
»»fern Weg verlöre» !" sagte der Grönlän-
der ; ich höre die See nichl mehr rauschen !"
DicS war eine traurige Nachricht für die
armen Reisenden. Saabve stand still und
horchte. "Nein, sagte er ich ra»n daS Rau
schen der See nicht hören wir hahen »»ser»
Weg verloren !" Sie veränderte» ihre Rich-
tung, nnd gelangten nach zweistündiger Ar
beit, an eine Ebene in der Nähe der See.
"Nun weiß ich wo wir sind, sagle Saabye ;

wir sind am Sa»dha»fe», nicht weit von der
Heiinalh " "Wir mnssen jenem Felsen er-
klimme», sagle der Grönländer, dann haben
wir kaum «och eine halbe Meile." Wie sollken
sie aber den Felsen hinauf kommen ? Nn»
langte Saabye feine zwei Zwiebäcke hervor
nnd theilte sie auS; sie schluckte» etwas
Schnee, uud wurde» dadurch ein wenig er
giiickl. "Wenn wir die Spitze deS Felsens er-
reiche», sagte der Grönländer, so werden
wir finden, daß eS ftnkrecht hinunter gebt;
gleitet der Fuß da auS, so falle» wir i» k>-

See, und Nieniaich.ks,in uns r?lir,..'' "Wir
wollcn'6 »rr>»chen !" eririrterle Saabye.-
U»d Nil»fingen sie mit ihre» wenige» noch
übrigen Kräften an, hiiiaiifzuklelte,» Sie
krochen fort, biS sie an die feiilrechle Höbe
kamen. Der Grönländer, der vo» Inqend
auf anS Klettern auf hohen Felsen gewöhn»
war, kam zuerst hinauf. Nachdem er sich
eine Zeitlang darauf anSge-uht Halle, legle
er sich flach anf den Bode», streckie sich fo
weit wie möglich »ber die Klippe hinaus,
»nd half die andern heraufziehen. Zhrr,
Kniee schlotterten ; sie taumellen, und wa-
ren beinahe auf dem Punk» zurückzufallen '
allein, der starke Arm des Giöuländers h.ilf
ihnen treulich. "Gott fei Dank ! ' saqten
sie einailder, als sie glücklich die Oberfläche
des Felsens erreicht hatten So sehr waren
ihre Kräfte erschöpft, daß sie genöthigt waren

ehe sie die noch »bri<je viertel Meile, zuruckge-
legt hatten. .

Es war vier Ukr am Sonntag Morgen,
als der Missionar seine Heimath erreichte
Seine Frau war eben im Gebet fnr >h« be-
griffen. Als er di» Tl'nrr öffnete, »ind ,hr
zeigle, daß er grretm fei. so weint, sie vor
Freuden und tonnte blos sagen : So bat
>hn also Gett mir wieder geaeben !" Der
mnde Missionar ruhte etliche Kiunden aus.
und besorgte darauf zur gewöhnlichen Zeit
Ven Gottcsdietift.

j P e rstsches Svruch w o r t.?Wer
! keine Reichthümer befyt, hat kciuen Sredit;
wer mit einem ,S?»,scheu Meide geplagt ist,

keine Ruhe ; wer keine Na»keS,ensU oft
> hat. bar keine Stutze i wer aber nichts
i von dem Allr» hat, ftd« sorgrnf,«!.

Marktpreise.
Ariickel: l per Allent. Easton

Flauer . . Bärrcl Z,

Weizen . . yiischel! I :?3 > :i -
Roggen . . i i s), li «15

112 Welschkorn ' I
> Hafer ... >

. Buchweizen . 5l) 5«»
FlachSfaamen j i !ilt l 25
itleesaame» . 4 5» 4 i»

T> »othyfaame» ! !i t»'» ! .'i

Griindbeere» 4» ,'j?

Siij . . . t'»
Butler . . Pfund lij t>i
Unschlilt . . ltt 6
Ta.liri . . '^s
Sciim.Uz . .
Zchinkensteisch » >l
Seiienstncke . j 8
Werken-Garn 8 v
Eier ... Dntz. It»
)iogge.l-Whisky Gal. !t>>
»epfel.Whisky
i.'einöl'l .

. st;

Hickory-Holz. Klafter 4 st) ! 4 5l!
Eichen-s>olj .

6 65»
Sieinkohlen . Tonn, ? 4f«
HipS... ! .i t>.> 4cv

j H/'R cadi n g c r ?1! arkl r r e i ?Wai,c»
l das Buschcl I 4V! sä ; Hvelichkorn SS : !
! Hafcr IN ; ,>lachOs.>.>n>cn i ZS ; Xleesaanic»

»»cbt rftckt oer
InPhilad e l p i a.

Saa m e n.?Kleesaamen bringtt4 25
! bis S 4 :i7 und Flacl>Ssaamen »l 45.

Flauer» Me hl.? Flauer bringt W37 !
bis »(«t,2 ; Rog.»eiimehl »4 5(1 und Welsch
kvruuiehl SÜ 12 biS 2?.

Getraid e ?Waizcn bring« I40 dir
l l 4i LrS ; Welschkorn ti3 LtS ; nndßoggei z
! bringt »5 EentS ; Hafer verkaufte an 4<1.!
j Viehmark t.? Das Hundert PfnntRindSfleisch bringt « 00 bis »» st) ; Kühr

>nil Kälber brachten >8 biS !)5 Thaler.-
Schweinefleisch ti 5 > bis »7 25.

Ocffcmlichc Vendn.
Freitags l I tcn Februar, um lv Übr

ÄormitlagS, soll am Hause deS Unlerschrie.
benen, in Allen Zaunschip, Rorlhamptv»
Eauiily, folgendes persönliche Eigenlhuui öf
fentlich verkauft weiden :

' Pferde, 4 Kuhe, worunter zwei mit Kälber
. sind, Sch.iafe, zwei 4 GäniSwägen und Ba-
. di. Holischliilen, wovon zwei ganz neu sind,

Pflüge, Egen, zwei Fruchlreffe, Mist- und l
Heugabeln, Heuleilern und Schemel, Pser-

> deqeschlrr. Sperr- nnd Kuhkellen, Bette»
und Bettladen, ?ral>r. Schränke, Kiste, Fä<
Ber, Woll- uud Spinnräder, Bänke, Stüh- !

! l le, EisenhZs. n, Holz, nnd Sleinkoklen Ofen !
, »in Rohr, Kavallerie llnifori», fanimt einer

. ! qroß.n ?iersit>iedenheir vo» andern Bauern,-
HauS- und Küchen - Gerälhschaften zn um-

! stäntlich zu melden.
tie Bedingungen am VerkausStage und

Anfwarlung von
! Conrad Beil.

2l. ngZm

Ocssentliche Vendu.
FreilagS den IBlen Februar, um Iv Uhr!

j Vormittags, soll am Hause deS Unterschritt
benen in Nord - Wbeithall Tauusct ip, eine
l'albe Meile von SiegerSville, öffentlich ver

, kauft werden :

Hen bei der Tonne, ein gutes Familie»
' Pferd, Z gute frischmelkende Kiihe, e>» Ear-

- »yall Wage» mit Geschirr, ein E»>gä»lSwa«
, gen l»>t Badi, Heuleitern, ei» guter Scl lit-

ten, Windmühle, Strohbank, 2 Eggen, ein
> Pflilg, 2 Blockkeite», Flachsbrecl>e, 2 Holzö-se» mil Robr. Drawer, Knchenschrank, Ti-!

sche, Stuhle, Bänke, Bärrelsäßer, Znber,
> Frnchlreffe, Webergeschirr, Spinnrad, Bell-

lade», »nd sonst noch allerlei HanS- ». Bau-
er» - Gerälhschaften zu umständlich zn »lel-

> den.

i > Die Bediuguuge» am Verka»fs»age und
i Auswartuiig von
> Daniel Stetkler, sn».
' Januar 24. »4?,

N a ch r i ch r,
wird hiermit geqeben, daß der Unters,'ch?f,
ie aIS Adm""stnil°r

M l cha elKr II i», letzthinvon Heidelberg Tannfchip, ?e>t,a Eaunty, er
ernannt Worten ist. Alle bie,'enigeu daher "
die noch an besagte Hinte, laßenschaft schul-
dig sind, werden hierdurch auf.zesortert, in
nerh.ilb «» Wochen bei den, Administrator in
besagtem Heidelberg Tauuschip, anzurufen n
abzubeiablen ?Und Solche welche noch For-
dcrunqe» an gemeidei, Hinterlaßenschaft ha-
den, sind ersucht solche innerhalb brsagter
Zeit woklbcstätia» einzuhändigen.

John S'iger, Acm'or.
Januar 2l ngvi,,

Wo ist
Valemin js>ilhrlm, seiner Vrof. ein Bäck-

er, a> s Dermbach, Sachsen Weimar? Drr«
selbe ist am lölen Inn, >846 schon von HanS
weg, ohne daß er bis jrtzt noch im geringsten
Nachricht von sich qegebcn hätte. Räch ein-
gezogener Erkundigung so» er im Staate
Peunsnlvaiiirn, entweder in Allentann oder '
in Easton sich aufhalten und verheiratbel
sein. Sei» ttMerzeichneier Bruder wnnschi
Gewißheit von seinem AnfenthaltSori zu er .
hallen und bittet ib». sobald als möglich zn
schltibr« unter der Addrrffe :

»-E « rIW >lh » lm,
lannar Ll PittSburg. Pa.

W o l' st
George Sigltnger aus Gruv»e»bach, Kö

! nia Würtemberg. Derselbe kam im lakrr
I8!t!t in dies Sein Bruder Johan
nrs. welchkr letzten Sommer hirr ankau
wünscht feiueu Aufenthalt uuter der Addxes
se:' lacobSi g l i n ge r,

dkr Charlotten nnd Poplar Straße.
Januar Philadelphia, zu erfahrkil.

Alle dirjeuigc» ,vrlri>e Nnte».
zeichneten fnr Tnbsci iplio», «n.
ge» nud Überhaupt andere Drucke,arbe s
schuldig sind, wirden hierdurch er, stboft er,
sucht, zwischen i'un und dem ersten Mäiz ~,
der Druckerei des Vecha PairiotS anzui »fei,
iiud abzul .zahleu, allivo biS zn jener Zei>,
»nd nur bis zu jener Zeit, immer einer de?
Gesellschafter gegenwärtig sei» wird. H.s»
fentlich werde» Alle die dies angeht, zu d>k«ser Zwlschenzkli anrufen «nd Ri.k'tigke,» mq,
che,,-und uns dadurch fernere Mule, uatz
sich selbst weitere Unannehmlichkeiten ersp.H«
ren ?So uil,ng>», l>m u,,S auch der I tzte»»
Schiilt sei» wnide, so sind n»r uns d»ch >»«

dcnfaUS dettselben selbst u« Das,
waS wir sauer verdient habe», dadurch in un«sern Besitz zu bringen.

(Hnlk Nnl'e und Aoung.
Renten Guch und Co.

Januar 24.

Landkarte v. Camny.
,u pm-llilrrn,wtlibc, in ihre« ftceqrsrt'lschm
Ch.>r.ltlcr«, noch ui»s>ssrn wird, dts nech

, tciiier oder publtjtrtm enttz.,«,
tcn sind, und wclchc drrsclb«» d.n vor allcq

! d«n. rcrsch..ss«n w<rd«n.?/ur N'ilchc
j lcrett» gesschert Ist.

?e weit»« thunllch Ist, soll«» die ilnten de» Indt.
Vermutn«, «nd »renn selbe« groß »st,

mit d«n N.»men der Eigenthümer d»xtn dejeichnct

ileffentliche Gebäude, Kirchen, Versamm«
luugS Häuser, Postämter, Furnäces,

Mnhien »nd Gasthäuser.
f.>l>r libei 4 sein, >,us Zt.chl »erden, und
d.i« Verdältnlp ,°n Z Zell anfjcd« Dleile enth.,l»en.

Vliifdcm Il.uide sotten flrartrte Dagnerreotope.
«nsichten Ii» ilniint, d>»vestetl« werdcn, umf.issen»
die Haux, Ortschaften und Ztädre. Annckien .»n

der Stsenirerte u. f. >r. Ziret d«e w«tz.

delrbta. gegellt.
In der Adiicht der grefen Kosten und Ardeit, wel.

che erforderlich sind um diese zu vroduziren.

tum« geschehen.

Wir erbieten un« rerschl.ijKweist die Karte an Un.
terschretter zu überliefern fiir die ?unune ren K.l,
ror.,u«gesei?t d.,p wir t«tX> linterschreiber erhalten?-
aber in keinem Hall soll der Preis über 5 Thaler be-
tragen. Zu diesem Preise Ig die harte änxerst billig,
so da« nur ein G.rilige« für Mühe und Arb.it erü>

und in keinem Zaile soll ron dieser ?iezel abgewichen

?lcberb.»i, Kalkst, in nnd Elsen allein hinlänglich

"klein ans jene hohe Ztuf« zu bringe», ,u der
e« bestium» I»t, teilte begünstigt werden, tie ".,,ar>
ie von t'icha" dal schon bei ein

gend einer der Driiltcreie» in Allcniaun . in der Of-
fice de» Achib. H. »ing, A. E. Si?riM, Esg. Tr.

Geo. W. Züring.
Januarng,m

Indianische Pillen.
Die folgende höchst angesehene Herren sind

gehörig al« Agenten den Verkauf von
WrightS Indianischen Pillen, in Vecha Caun«
iy, angestellt worden :

Raster Dssicr in Allenlailn,
> Peter Miller, SägerSville,

Samuel Eamp, Ren Tripoli,
!>. S. Getz, Sieiusville,
Jonas HaaS, Lynnville,
Joshua Seiberlilig, SeiberlingSvillr,
Ephraim Trvrell, FogelsviUe,
William Kern, Ober Mae,lugie,
Meitzler u. Erdman, Brcinigsvill«,
B. Avdder, Trerlrrtaun,
Aaron E'dma» Miller^taun,

' T. vnd S Weaver, Macungie,
Kra ße nnd Gerhar«, EooperSburg,
Levi Knrrr, iZlausvill,,
Eharfes Hitttl »nd Es, S. Wh?«kall,
S olomon Weaver, Macnngie Eqnärr,
Solomon Fry und Eo. Eoopersbzirg,
Charles Ritter, Rittersville, «

John Harmon», liicksonviUe,
Levi jkistler, Von» Taunschip,
Nathan German, Gerwansvill«,
). und P. Groß, Schnecksville,

! Ballie» und Veva», Rord WheithaS,
» John H. Kaul, do do

HoMU und M'Kee, Siegfrieds Brücke,
P. u. I Zaubach, i?aubachsvillr,
Rath«« Fcgely, «iraneville,
T. Harlacher, Saucon V.illrn,
I. W. Ock'S,
Abraham Song, Fetberelfsvll».
Offices zum Verkauf dieser Pillen sind Ro.

IS» Rac» Straße, Philadelphia ; I« Tre«
mon» Straße, P»O»n, Greenwich
Straße, N. ?)ork.

Januar 2t «q>Z

Drucker Arbeits
Alle Arte« Drixker-Arbeit »ird in dtepkr

Druckereiz» de» alle,n>«driAk»a Prrisen, u.
auf dir kürzeste Anzeige »rrr«chUt.


